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c^uuöerfjäßriger J*au£=^aCenöer.
5)3artt6uIar=3Bitteruitg tes 3af)res 1937.

Slus bem berühmten Doïtor ijjellroigs fjunbert»
jährigen §ausïalertbcr, roeldjer bie SBitterung burd)
aile 12 SJÎonate itt biefem 3al)ï nadj bem ffiinfluß bes

Saturn, aïs irbifdjem 3al)resregenten, alfo befdjreibt:
3anuar: 3iemtidj ïalt unb meljt trüb als f)cll bis

3um 11., oom 12. bis 18. trüb, linb, ben 19. gefroren,
banadj Ijell unb tait bis 3um 24., ben 25. fängt es an ju
regnen, ben 27. unb 28. große SBaffergüffe, banadj bis
jum ©nbe leibliche Äälte.

gebruar : Den 1. großer SBinb, ben 2. u. 3.Stegen»
güffe, com 4. bis 10. trüb, 12. unb 13. SBinb, 14. Sdjnee,
15. unb 16. SBinb unb Stegen, große ©üffe, nom 17. bis
19. trüb, toarm, SBinb, Stegen, 20. unb 21. fd)ön, 22. unb
23. rauh unb roinbig, 24. fdjön bis 3um ©übe.

3!Jtär3 : 93om 1. bis 5. rauf), roinbig unb ïalt,
nom 6. bis 9. nadjmittags toarm coie int Sommer,
10. talter Stegen, Dom 11. bis 16. fdjöne Dage mit etroas
SBinb; nom 17. bis 24. gefroren, babei f)ell unb rauf),
täglicf) tälter, ben 29. unb 30. Sdjnee, ïalt.

Slpril: 23is ben 3. fef)r ïalt, ben 4. fdjön, toarm,
hell, ben 5. bis 8. trüb unb Stegen, ben 9. bis 16. fef)t
fait, fiell unb roinbig, ben 17. Stegen, 18., 19., 20. rauf)
unb fait, ben 21. toarm unb fdjroül, ben 22., 23. unb 24.
trüb, toarm, Stegen mit Sonnenfdjein, ben 25., 26.,
27. fdjön unb fdjroül, 28. Stegen, banadj toarm.

SJtai : Den 1. Donner unb Stegen, ben 2. fait, fonft
fcfjön, ben 3. Donner unb Sßlaßregen, ben 4. unftet unb
füf)I, ben 5. Steif, ber Dag Ijell unb füfjl, oom 6. bis
25. fcïjôn, nachts fühl, ben Dag fefjr toarm, große Dürre,
26. rauf), 27., 28., 29. trüb unb Stegen, 30. ftarfer Steif,
31. toinbig, abenbs Stegen.

3uni : 2?om 1. bis 3. rauf) unb fait, 4., 5. falte
Stegen, 6., 7., 8. toarme Stegen mit Sonnenfcfjein,
9. unb 10. fcf)ön, ben 11. bis 15. fcfjroül, aud) Stegen,
16. Donner unb iptaßregen, ben 18. alfo, 19. unb 20.

toarm, 21. bis 25. Stegen, 26. unb 27. fdjön, 28. ©emitter,
29. fd)ön, 30. trüb.

3uli: Den 1. trüb unb rauf), ben 2. Stegen, beit
3. bis 9. große giße unb fdjön, ben 9. nadjts ©emitter
unb fdjmere Sßlaßregen, ben 10. ftarfer Siegen, oom
11. bis 27. große fjitje, ben 28. ftarfer Stegen, ben 30.
unb 31. Stegen.

Sluguft: Den 1. trüb unb roenig Stegen, 2., 3.,
4. fdjön, nadjts füf)l, ben 5. Donner unb ipiaßregen,
6. 3iemlid) fdjön, ben 7. bis 13. täglid) Stegen, 14., 15.,
16. fdjön, 17. ©emitter mit Donner, Sturmroinb unb
tpiatjregen, oom 18. bis 3um ©nbe ftarfes Stegenmetter.

September: Den 1. bis 8. fdjön, ben 9. nadj
SJtitternadjt ein fdjredlidjes ©emitter, 10. unb 11. molfig
mit Stegen, 12. mann, 13. Stegen, 14. marm, 15., 16.,
17. ftarfes Stegenmetter, ben 18. bis 23. fjell, nadjts fait,
ben 24. bis 29. Stegen, 30. aufgehellt.

Dftober: 1. bis 3. Ijelt, minbig, frülj gefroren,
4. Stegen, ben 5. marm unb Donner, 6., 7. unaufhörliche
Stegengüffe, 8. bis 11. molfig, otjne Stegen, 12., 13. ge»
froren, 14. hell unb marm, 15. bis 26. molfig, 28.
früh Stebel, nachts fefjr fait rote im SBinter, mit Sturm»
roinb, alfo bis 3U ©nbe, bid ©is gefroren.

Stooember : Sim 1. hell unb fefjr fait, 2., 3. Stegen,
ben 4. bis 7. fein SBetter, 8. bis 11. Stegen, 12. SBinb,
14., 15. fleine Stegengüffe, ben 16. bis 21. täglich mit
Stegen oermifcf)t, 21. hart gefroren, 22. früh fait, banadj
Siegen, 23. Stegen, ben 24. ein fdjöner fjerbfttag, 25. tags
fdjön, nadjts Siegen, 26. bis 29. fein SBetter, 30.
roinbig.

De3ember: Sim 1. Stegen unb Schnee, 2. Schnee,
4. hellt fidj auf, 5. gan3er Dag Stegen, 6., 7., 8. roarrn
unb trüb, 9. ftarfer Stegen, 10. fdjöner, roarmer 3rüf)=
lingstag, 11. minbig, 12. ftarfe Stegengüffe, 15. bis 18.
trüb, 19. hell unb gefroren, rointert 3U, ben 19. bis 29.
hell, ftill, fefjr fait, ohne Schnee, 30. unb 31. früh Stebel,
banacf) trüb.
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Kunöertzähriger Kccus-Kcltender.
Parttkular-Witterung des Jahres 1937.

Aus dem berühmten Doktor Hellwigs hundert-
jährigen Hauskalender, welcher die Witterung durch
alle 12 Monate in diesem Jahr nach dem Einfluß des

Saturn, als irdischem Jahresregenten, also beschreibt:

Januar: Ziemlich kalt und mehr trüb als hell bis
zum 11., vom 12. bis 18. trüb, lind, den 19. gefroren,
danach hell und kalt bis zum 24., den 25. fängt es an zu
regnen, den 27. und 28. große Wassergüsse, danach bis
zum Ende leidliche Kälte.

Februar: Den 1. großer Wind, den 2. u. Z.Regen-
güsse, vom 4. bis 10. trüb, 12. und 13. Wind, 14. Schnee,
15. und 16. Wind und Regen, große Güsse, vom 17. bis
19. trüb, warm, Wind, Regen, 29. und 21. schön, 22. und
23. rauh und windig, 24. schön bis zum Ende.

März: Vom 1. bis 5. rauh, windig und kalt,
vom 6. bis 9. nachmittags warm wie im Sommer,
19. kalter Regen, vom 11. bis 16. schöne Tage mit etwas
Wind; vom 17. bis 24. gefroren, dabei hell und rauh,
täglich kälter, den 29. und 39. Schnee, kalt.

April: Bis den 3. sehr kalt, den 4. schön, warm,
hell, den 5. bis 8. trüb und Regen, den 9. bis 16. sehr
kalt, hell und windig, den 17. Regen, 18., 19., 29. rauh
und kalt, den 21. warm und schwül, den 22., 23. und 24.
trüb, warm, Regen mit Sonnenschein, den 25., 26.,
27. schön und schwül, 28. Regen, danach warm.

Mai: Den 1. Donner und Regen, den 2. kalt, sonst
schön, den 3. Donner und Platzregen, den 4. unstet und
kühl, den 5. Reif, der Tag hell und kühl, vom 6. bis
25. schön, nachts kühl, den Tag sehr warm, große Dürre,
26. rauh, 27., 28., 29. trüb und Regen, 39. starker Reif,
31. windig, abends Regen.

Juni: Vom 1. bis 3. rauh und kalt, 4., 5. kalte
Regen, 6., 7., 8. warme Regen mit Sonnenschein,
9. und 19. schön, den 11. bis 15. schwül, auch Regen,
16. Donner und Platzregen, den 18. also, 19. und 29.

warm, 21. bis 25. Regen, 26. und 27. schön, 28. Gewitter,
29. schön, 39. trüb.

Juli: Den 1. trüb und rauh, den 2. Regen, den
3. bis 9. große Hitze und schön, den 9. nachts Gewitter
und schwere Platzregen, den 19. starker Regen, vom
11. bis 27. große Hitze, den 28. starker Regen, den 39.
und 31. Regen.

August: Den 1. trüb und wenig Regen, 2., 3.,
4. schön, nachts kühl, den 5. Donner und Platzregen,
6. ziemlich schön, den 7. bis 13. täglich Regen, 14., 16.,
16. schön, 17. Gewitter mit Donner, Sturmwind und
Platzregen, vom 18. bis zum Ende starkes Regenwetter.

September: Den 1. bis 8. schön, den 9. nach
Mitternacht ein schreckliches Gewitter, 19. und 11. wolkig
mit Regen, 12. wann, 13. Regen, 14. warm, 15., 16.,
17. starkes Regenwetter, den 18. bis 23. hell, nachts kalt,
den 24. bis 29. Regen, 39. aufgehellt.

Oktober: 1. bis 3. hell, windig, früh gefroren,
4. Regen, den 6. warm und Donner, 6., 7. unaufhörliche
Regengüsse, 8. bis 11. wolkig, ohne Regen, 12., 13. ge-
froren, 14. hell und warm, 15. bis 26. wolkig, 28.
früh Nebel, nachts sehr kalt wie im Winter, mit Sturm-
wind, also bis zu Ende, dick Eis gefroren.

November : Am 1. hell und sehr kalt, 2., 3. Regen,
den 4. bis 7. fein Wetter, 8. bis 11. Regen, 12. Wind,
14., 15. kleine Regengüsse, den 16. bis 21. täglich mit
Regen vermischt, 21. hart gefroren, 22. früh kalt, danach
Regen, 23. Regen, den 24. ein schöner Herbsttag, 25. tags
schön, nachts Regen, 26. bis 29. fein Wetter, 39.
windig.

Dezember: Am 1. Regen und Schnee, 2. Schnee,
4. hellt sich auf, 5. ganzer Tag Regen, 6., 7., 8. warm
und trüb, 9. starker Regen, 19. schöner, warmer Früh-
lingstag, 11. windig, 12. starke Regengüsse, 15. bis 18.
trüb, 19. hell und gefroren, wintert zu, den 19. bis 29.
hell, still, sehr kalt, ohne Schnee, 39. und 31. früh Nebel,
danach trüb.
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